
AUS DEM DUNKEL 
DER VORZEIT

20.5.–10.11.2024 
Eine Sonderausstellung des 

Schloss- und Spielkartenmuseums Altenburg 
i n  K o o p e r a t i o n  m i t  d e m  L a n d e s a r c h i v  T h ü r i n g e n  –   

S t a a t s a r c h i v  A l t e n b u r g

Altenburgs prähistorische Sammlung in neuem Licht 

2

Die Altenburger Museen bieten erstmals seit  
Jahrzehnten umfassende Einblicke in die  
vorgeschichtliche Sammlung der Geschichts-  
und Altertumsforschenden Gesellschaft des  
Osterlandes (GAGO). Neben goldenen Lockenringen 
aus der Bronzezeit sind außergewöhnliche Funde  
aus Ostthüringen und sogar darüber hinaus zu  
sehen. Die Ausstellung stellt spannende Fragen:  
Was hatten die Schweizer Pfahlbauer während  
der Steinzeit auf ihrem Speisezettel? Oder: Welcher 
mystische Aberglaube rankt sich um die Herkunft  
gefundener Tontöpfe? Durch modernste  
Analyseverfahren wurden einigen Exponaten  
Geheimnisse entlockt, die in der Sonderausstellung 
preisgegeben werden. Mit dem Beginn archäologischer  
Untersuchungen im 19. Jahrhundert wurde erstmals 
ein Bewusstsein für die Vorgeschichte geweckt.  
Altertumsforschende Vereine wie die GAGO legten so 
auch systematische Sammlungen von Bodenfunden 
an. Neben regional be deutenden Entdeckungen zeigt 
die Ausstellung die überregionale Vernetzung  
der Alter tums forschenden Gesellschaft.  
 
Der Ausstellungskatalog erscheint im Verlag Beier & Beran. 
 
Abb. 1: Verkohlte Apfel hälften der Pfahlbausiedlung Robenhausen 
(Schweiz), 4. Jt. v. Chr., Foto: Bernd Seydel und Thomas Wolf 
Abb. 2: Spitzhaue von Kopitzsch (Saale-Orla-Kreis), 5. Jt. v. Chr., 
Foto: punctum/Esther Hoyer 

Archäologische Gesellschaft in Thüringen e.V.

GE S C H I C H T S- U N D AL T E R T U M S F O R S C H E N D E GE S E L L S C H A F T 
DES OSTERLANDES ZU ALTENBURG 
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Schloss- und Spielkartenmuseum  
im Residenzschloss Altenburg 
Schloss 2–4, 04600 Altenburg 
 
T 03447 51 27 12 
info@residenzschloss-altenburg.de  
www.residenzschloss-altenburg.de 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag und feiertags: 9.30–17.00 Uhr  
 
Preise 

Eintritt:                        8 € (regulär) / 6 € (ermäßigt) 
Sonderausstellung:  6 € 
Familienkarte:           15 € 
Kombikarte:               9 € 
                                    (Lindenau-Museum im Prinzenpalais und  
                                    Residenzschloss Altenburg) 
 
Barrierefreiheit 
Die Zugänge in den Festsaal (1. OG) und in die  
Sonderausstellung (EG) sind nicht barrierefrei. 
 
Parkmöglichkeiten 
Parkplatz Marstall (450 m entfernt),  
Heinrich-Gottfried-Trost-Weg (200 m entfernt) 
 
Wir treten ein für ein 
 
 
 
Förderer  
 
 
 
 
 
 

Partner 



Begleitprogramm 
 

  Sonntag, 19.5. I 15.00 Uhr  
Ausstellungseröffnung 
im Festsaal des Residenzschlosses Altenburg 

  Sonntag, 19.5. I 15.30–17.00 Uhr 
Kreativangebote 
Archäologin oder Altertumsforscher auf Zeit?! 
Vielfältige Stationen zum Mitmachen für Groß und Klein  
Schloss- und Spielkartenmuseum 

  Freitag, 7.6. I 14.00 Uhr 
Archäologie-Führung 
mit Dr. Ronny Teuscher, Kurator der Ausstellung 
3 € zzgl. Eintritt 

  Freitag, 12.7. I 14.00 Uhr  
Archäologie-Führung 
mit Uwe Kraus, Archäologe, Bereich Ur- und Frühgeschichte, 
Leipzig 
3 € zzgl. Eintritt 

  Sonntag, 14.7. & Sonntag, 10.11. I 14.00–17.00 Uhr 
Offene Familienwerkstatt  
Glanz der Vorzeit 
An mehreren Stationen können Bilder gekratzt, Schmuck  
hergestellt und sogar Tonscherben ausgegraben werden.  
mit Kunstvermittlerinnen der Altenburger Museen 
5 € Erwachsene / 3 € Kinder 
Schloss- und Spielkartenmuseum 

  Freitag, 23.8. I 14.00 Uhr  
Archäologie-Führung 
mit Dr. Mario Küßner, Museumsleiter des Museums für  
Ur- und Frühgeschichte Thüringens, Weimar 
3 € zzgl. Eintritt  

  Mittwoch, 7.8. I 18.00–20.00 Uhr 
Werkstatt am Abend  
Keramik + Wein: Vasen für Sommerblumen 
Inspiriert von den Krügen und Vasen in der Ausstellung‚  
stellen wir Gefäße angelehnt an Schnurkeramik her,  
die mit Mustern aus der Steinzeit verziert werden.

für Erwachsene 
mit Doreen Kaiser, Keramikerin 
8 € p. P. (ein Glas Wein inkl.) 
mit Anmeldung unter: 03447 8955-520/-430 oder  
studio@lindenau-museum.de 
Lindenau-Museum Kunstgasse 1 | KERAMIKstudio 

  Freitag, 13.9. I 17.00 Uhr 
Veranstaltungsreihe „Altenburg und die Welt“ 
Bei Wassernuss und verkohlten Äpfeln 
Die Restauratorin Natalie Meurisch und der Archäologe  
Dr. Ronny Teuscher im Gespräch über Schweizer  
Pfahlbau funde in der Altenburger Sammlung 
10 € p. P. (ein Glas Wein und ein Steinzeitsnack inkl.) 
mit Anmeldung unter: 03447 51 27-10/-12 oder  
info@residenzschloss-altenburg.de 
Treffpunkt: Museumskasse im Residenzschloss 

  Freitag, 20.9. I 14.00–17.00 Uhr 
Thüringer Schlösserkindertag 
Vielfältige Stationen zum Mitmachen für Groß und Klein  
Schloss- und Spielkartenmuseum 

  Sonntag, 13.10. I 14.00 Uhr 
Sonntagsführung  
durch die Ausstellung 
3 € p. P. 

  Sonntag, 13.10. I 14.00–17.00 Uhr 
Offene Familienwerkstatt 
Drucke deine eigenen Münzen! 
Wir gestalten und drucken unsere eigenen Münzen  
im 3D-Druck. Dabei lassen wir uns anregen von den  
mittelalterlichen Münzfunden aus Gerstenberg. 
mit Andreas Flattau, Softwareentwickler, und  
Julia Ehrhardt, Kunstvermittlerin der Altenburger Museen 
5 € Erwachsene / 3 € Kinder 
Lindenau-Museum Kunstgasse 1 | studioDIGITAL 

  Freitag, 8.11. I 14.00 Uhr  
Archäologie-Führung 
mit Matthias Wöhrl, Archäologe, Bereich Ur- und  
Frühgeschichte, Leipzig 
3 € zzgl. Eintritt 
 

Für Schulklassen  
Schulklassenführungen + Praxis: 
 
„Fundstücke aus der Vorzeit“ 
(Grundschule) 
Gemeinsam besuchen wir die Ausstellung und entdecken, 
wofür die Menschen vor tausenden von Jahren Gefäße 
und Gegenstände benutzt haben. Wir werden selbst zu  
Forscherinnen und Forschern, indem wir in Geschichten 
eintauchen und Skizzen von Fundstücken zeichnen.  
Anschließend wartet eine Ausgrabung auf uns, die uns  
die Welt der Archäologie praktisch erleben lässt. 
Praktisches Angebot: Ausgrabung von Scherben,  
Kratzbilder zeichnen 
 
„Zeitkapsel“  
(alle Jahrgänge) 
Die Geschichts- und Altertumsforschende Gesellschaft 
des Osterlandes hat Objekte der Vorzeit gesammelt und 
für uns heute aufbewahrt, sodass wir etwas über das 
Leben der Menschen aus der Vergangenheit erfahren  
können. Nach einem Besuch der Ausstellung widmen  
wir uns der Frage, was wir selbst hinterlassen. Sind es  
Gegenstände, Geschichten oder Zeichnungen? Was  
werden Forscherinnen der Zukunft von uns heute finden? 
Praktisches Angebot: Archäologische Zeichnungen und 
Collagen anfertigen, Zeitkapsel bauen 
 
Anmeldungen unter:  
03447 89 55-451/-430 oder  
glueck@lindenau-museum.de 
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